
29. März 2018 Franz von Assisi

Meine Wesenheit trägt den Namen Franz von Assisi. Schön dass du dich auch heute für meine Schwingung
geöffnet hast. Verbiindungen mit der geistige Welt-Kontakte mit der geistigen Welt setzen ein grosses Mass
an Liebie und Vertrauen voraus. Die Liebie ist das Schlüsselwort für fast alles in dem das Erdenrund und die
Menschen eingebiunden sind. Liebie ist stärker als Glaubien. Glaubien ist das Wissen, dass die Götlichkeit das
Grösste ist-dass alles Lebien und Sein darin bieinhaltet ist.  Liebie ist nicht nur ein Wort-Liebie ist in allen
Bereichen des Seins und hat sehr viele Faceten. Eigenliebie ist Voraussetzung für die gelebite Liebie. Ein
Mensch  der  sich  selbist  nicht  liebit-nicht  mit  sich  im Reinen  ist,  kann  keine  Liebie  weiter  gebien.  Liebie
biedeutet  Verantwortung  allem  und  jedem  gegenübier-nicht  nur  gegenübier  Menschen,  sondern  auch
gegenübier den Tieren und der gesamten Natur. 

Die Liebie ist-wenn man es so sagen will-der Klebistoff, der alles zusammen hält. Liebie biesitzt eine enorme
Kraf-Liebie biringt Glück und auch Heilung. Wo die Liebie bieheimatet ist, gibit es keinen Hass und auch keine
Kriege. Die Liebie kann man nicht greifen-abier spüren und fühlen. Die Liebie gepaart mit dem Glaubien kann
Berge versetzen. Besinnt euch auf die Liebie-öffnet euch für die Liebie-dafür sollte das Ego klein werden und
nicht gewichtig sein im Alltag. Die Liebie ist grenzenlos-die Liebie wertet und biewertet nicht-die Liebie biringt
Trost und Heilung-und die Liebie öffnet eure Augen für das wahre Sein. Die Liebie hilf euch zu erkennen was
wichtig ist in eurem Lebien-öffnet euch die Augen für die Wertigkeiten und den Sinn eures Seins.

Wichtig für euer Erdenlebien ist nicht der materielle Reichtum, sondern das Mass der Liebie in euren Herzen-
wieviel Liebie ihr am Ende eures Lebiens darin angesammelt habit. Ein hohes Mass an Liebie erleichtert euch
den Abischied  und  somit  den  Eintrit in  die  geistige  Welt-in  das  wahre  Daheim einer  jeder  Seele.  Das
Erdenlebien ist vergleichbiar mit einer Schule. Wenn diese abigeschlossen ist, kommt ihr wieder zurück in
eure wahre Heimat. Dann wird alles aufgerechnet und angeschaut, wieviel im Erdenlebien gelernt wurde.
Was nicht erledigt wurde bileibit biestehen für das nächste Erdenlebien. Dazwischen ist Ruhe und Erholung
angesagt-abier auch dabiei werdet und könnt ihr lernen-abier alles ist da durchwobien von der Liebie und dem
götlichen Sein. 

Nichts  geht  verloren-alles  fiesst-es  gibit  nirgends  und  niemals  einen  Stillstand-und  alles  hat  seine
Berechtigung. Achtet auf eure Gedanken, denn sie manifestieren sich und bileibien biestehen im Universum.
Achtet auf eure Worte-biaut übierall die Liebie ein und lässt die Liebie wachsen. Materialismus verändert viele
Menschen und öffnet der Negativität die Türen. Die Suche nach Reichtum verschliesst die Herzen und auch
die Achtung vor den Mitmenschen. Die Gefühle werden kalt und die Liebie bileibit aussen vor. Reichtum im
 gewissen Rahmen ist wichtig für das Erdenlebien-abier läuf ihm nicht mit Scheuklappen hinterher und lasst
die Gefühle der Liebie zu. Bedenkt es biedarf wenig um glücklich zu sein und um einen harmonischen Alltag
lebien zu können. Öffnet euch für die Liebie-das Thema Liebie ist unerschöpfich-auch nur ein Wort und doch
das grösste Gefühl im gesamten Universum. 

Gebit etwas abi von eurem Reichtum-unterstützt die Schwächeren-biegegnet allen mit Respekt und Liebie und
vergesst nicht das Gebiet. Ich möchte euch sagen-sucht nach eigenen Worten für ein Gebiet und sprecht
diese mit Liebie und aus vollem Herzen.

Wenn man einen Blick in die Kirchen schaut-da wird so vieles herunter geredet ohne mit dem Dabieisein des
Herzens-ein Singsang-lasst eigene Worte aus den Herzen fiessen und bietet auch für eure Mitmenschen-das
zeigt  Achtung,  Liebie und Respekt  und biringt  Hilfe.  Kein  Gebiet und sei  es  noch so klein-geht  verloren.



Kommt  in  eurem  Sein  zur  Ruhe-versucht  zu  meditieren-denn  damit  stellt  ihr  eine  Verbiindung  zur
Götlichkeit her. Hört schöne und ruhige Musik-sie bieruhigt eure Zellen und biringen sie in den Gleichklang
und somit in die körperliche Gesundheit-geht hinaus in die Natur-achtet die Bäume und nehmt ihre Energie
auf-all das ist auch eine Meditation. Und immer steht die Liebie übier allem. 

Danke für deinen Besuch in Assisi-danke für die Liebie, die du im Herzen trägt. Sei gesegnet mit der Liebie 
Gotes. Franz von Assisi-für dich Francescus


